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Politiſche Ueberſicht
Die Nordd Allg Ztg weiſt einige Angriffe zirück die

auf die bevorſtehende Reichsfinanzreform gemacht werden
Gegenüber dem von bayriſcher Seite erhobenen Vorwurf die
Reform verfolge eine u nitariſche Tendenz verſucht das
Blatt nachzuweiſen daß die Reform vorausſichtlich einen
praktiſchfinanziellen Charakter trage ihrer Tendenz nach aber
eher föderaliſtiſch ſei Auch würde durch ſie der Reichs
tag mehr als je zuvor in die Lage kommen ſein Budget
bewilligungsrecht an den beweglichen Steuerfaktoren geltend zu
machen Endlich handle es ſich gar nicht um eine ganz ge
waltige SteuerVermehrung im Reich zu möglichſt unbekannten
Zwecken ſondern um eine möglichſt ſchonende Beſchaffung der
zu bekannten Zwecken erforderlichen Mittel unter gleichzeitiger
Sicherung des finanziellen Verhältniſſes zwiſchen dem Reiche
und den Einzelſtaaten wogegen Einwände wie das Blatt
beſtimmt glanbt auch in Frankfurt nicht geltend gemacht
werden

Für die Entlaſſung der Schulkinder aus der Schulpflicht hat der und iniſter neuerdings folgende Grundſätze

aufgeſtellt
Nach achtjährigem Schulbeſuch und erlangter ſittlicher undgetiger t werden zu Oſtern die Kinder entlaſſen die bis

zum 30 Sept deſſ Jahres das 14 Lebensjahr vollenden und
bei zweimaliger Schulentlaſſung außerdem zu Michaelis die
jenigen die bis zum 31 Dez deſſ Jahres das 14 Lebensjahr
vollenden Ausnahmen bezüglich des Erforderniſſes des acht
jährigen Schulbeſuches ſind bei den Kindern zu machen die
aus entſchuldbaren Gründen weiter und ſchlechter Schnlweg
Krankheit körperliche oder geiſtige Schwäche bei Beginn der
Schulpflicht Ueberfüllung der Schulen Abweſenheit im Aus
lande vom achtjährigen Beſuch zurückgehalten worden ſind
Auch können Kinder die acht Jahre die Schule beſuchen
würden unter Berückſichtigung ausreichender in der Perſon
der Kinder oder der Eltern liegender Gründe insbeſondere
wegen bedrängter wirthſchaftlicher Verhältniſſe oder beſonderer
Gelegenheit zu einem guten Fortkommen ſchon zu Oſtern ent
laſſen werden wenn ſie erſt bis zum 31 Dez das 14 Jahr
vollenden Bezüglich des Beginns der Schulpflicht ſoll auf die
Eltern dahin gewirkt werden daß ſie zu Oſtern die Kinder der
Schule zuführen die das 6 Lebensjahr vom 1 Okt des verg
Jahres ab vollendet haben oder bis zum 30 Sept des laufen
den Jahres erreichen werden
Gegen den Bund der Landwirthe tritt am Südharze jetzt

ein Mann auf das heftigſte auf den man ſonſt zu den ſtren
Konſervativen rechnet nämlich der Herausgeber des volksthüm
lich gehaltenen Boten von der Allerburg Paſtor Haber
mann in Zwinge Er wendet ſich vor allem dagegen daß
der Bund bei ſeinem Vorgehen auf die in unſeren Bauernkreiſen
bereits von früher her vorhandenen Vereinsbildungen u dgl
nicht die mindeſte Rückſicht nimmt und klagt daß durch das
geräuſchvolle Auftreten deſſelben bereits ein großer Theil des
Jntereſſes welches beiſpielsweiſe für die Raiffeiſen ſchen Kaſſen
in jahrelguger ſtiller Arbeit in unſerem Bauernſtande ſich
herangebildet habe wieder verloren gegangen ſei

Unſere bisberige Arbeit unter ſeinem Maſſenſchritte zu zer
treten mag ihm nicht ſchwer werden aber ob er ſelbſtloſere
und ſegensreichere Arbeit an deren Stelle zu ſetzen vermag
muß die Zukunft erſt noch lehren

Von den bis jetzt thätig geweſenen landwirthſchaftlichen uſw
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Vereinigungen ſei in mehr als 40 jähriger Thätigkeit be
wieſen daß ſie greifbar zu wirken verſtehen Der Bund der
Landwirthe habe dieſen Beweis erſt noch zu erbringen Denn
Agitiren und Gründen bedeute gar nichts vielmehr ſei Arbeiten
und Erhalten die Hauptſache

Darum ſollten die Herren des Bundes auf uns wohl einige
Rückſicht nehmen re würden auch wir gegen den
Bund der Landwirthe Front machen müſſen und vom
Standpunkte des Bauern bietet er doch bis jetzt noch Angriffs
flächen in Hülle und Fülle

Paſtor Habermann in Zwinge iſt derſelbe der vor einiger
Zeit in ſeinem Boten von der Allerburg unter dem Beifall
der ganzen dortigen Gegend auf das heftigſte gegen die Bil
dung neuer Gutsbezirke von ſeiten der freiherrlichen Familie
von Minnigerode auftrat

Die Verordnungen welche in den thüringiſchen Staaten
die Schounng der nützlichen Vögel ordnen ſind älter als
das Reichsgeſetz vom 22 März 1888 betr den Schutz von
Vögeln Dieſe landesrechtlichen Beſtimmungen ſind ſoweit ſie
zum Schutze der Vögel weiter gehende Verbote als dies Reichs
geſetz enthalten noch voll in Kraft Da aber dieſe Einzel
geſetze zahlreiche und weſentliche Verſchiedenheiten hinſichtlich
der Arten und Gattungen der zu ſchützenden Vögel in Bezug
auf die Dauer der Schonzeit c enthalten und hierdurch bei
den vielfach verſchlungenen Landesgrenzen in Thüringen eine
Rechtsunſicherheit auf dem Gebiete des Vogelſchutzes ganz un
ausbleiblich war ſo hat das weimariſche Staats
miniſterinm Schritte gethan um dieſes Rechtsgebiet inner
halb Thüringens einheitlich zu regeln Ein von ihm aus
gearbeiteter Entwurf einer gemeinſamen Verordnung über den
Vogelſchutz iſt ſömmtlichen betheiligten Stgatsregierungen zu
gegangen und hat allſeitig im Prinzip Billigung gefunden fo
daß in nicht allzu ferner Zeit die Verwirklichung des weimari
ſchen Planes zu erwarten iſt Anzunehmen iſt daß auch die
preußiſchen Regierungen in Erfurt und Kaſſel dieſem Vor
ſchlage für die preußiſch thüringiſchen Gebiete zuſtimmen da
die in dieſen Gebieten geltenden geſetzlichen Beſtimmungen auch
ſchon vor Erlaß des Reichsgeſetzes in Kraft ſtanden und einer
Reviſion bedürfen

Bezirksamtmann v Rode berichtet im Dtiſch Kolonial
blatt über einen von dem Oberführer Frhrn von Man
teuffel durch Nſegng Deutſch Oſtafrika unternommenenarnanrn wo der Sultan Sonjo von
deutſcher Seite als Wali eingeſetzt iſt ſollte Gericht über drei
widerſpenſtige Häuptlinge gehalten werden welche die Herr
ſchaft der Deutſchen nicht anerkannten und Räubereien ge
trieben hatten Zwei fügten ſich aber Maturg aus Pongwe
mußte bekämpft werden Hierüber nunn wird berichtet

Die Spitze der Truppe erreichte um 9 Uhr einen Berg etwa
1000 m von Pongwe entlegen auf dem das Geſchütz auffuhr
Vor dem Dorfe zeigten ſich eine Menge Leute die unter
großem Geſchrei die Kriegskrommel ſchlugen Auch fielen
mehrere Schüſſe von feindlicher Seite Hierauf befahl der Ober
führer das Dorf mit Granaten zu beſchießen Nach dem viertenSchuſſe trat ein eigenthümlicher Zwiſchenfall ein Die Truppe
ſowohl wie die Träger wurden von einem koloſſalen Bienen
ſchwarm überfallen und vollſtändig auseinander geſprengt Erſt
eine Stunde ſpäter ungefähr
beiſammen

war alles wieder ſo ziemlich
nur der Feldwebel Mittelſtaedt und ein Askari

fehlten Ebenſo war das Geſchütz nebſt Patronenkaſten au
dem Berge zurückgeblieben Es wurde ſofort eine Patrouille
nach Feldwebel Mittelſtaedt ausgeſandt und dieſer total zer
ſtochen bei ſeinem Geſchütze aüfgefunden Eine Stunde darauf
nachdem Mittelſtaedt ſich wieder erholt hatte wurde das Ge
fecht wieder aufgenommen und das Dorf erſtürmt Die Wirkung
der Granaten hatte dem Feind aber einen derartigen Schrecken
eingejagt daß das Dorf vollſtändig verlaſſen war Da die
Leute aus Pongwe mit den Waffen in der Hand Widerſtand
geleiſtet und ſich durch die Flucht ihrer Faſrafung entzogen

zie lfes als einzige Strafe nur das Zerſtören ihres
orfes übrig
Am 18 April wurde von Saadani aus ein Zug durchs

Hinterland von Saadani angetreten weil der vom Gouverne
ment zum Wali eingeſetzte aus dem erſten großen Araberauf
ſtande bekannte Bana Heri ſich ſeit einem Jahre nicht in
Saadani gezeigt hatte und er im Verdachte ſtand mit den auf
rühreriſchen und unzufriedenen Jumben Dorfhäuptlingen der
Umgebung in Verbindung zu ſtehen ani Heri ivar jedoch
entflohen und es heißt daß er nach Sanſibar entkör men ſei
Sein Sohn Abdallah wurde mit ſeinem ganzen Anhange ge
fangen geſetzt Das Dorf Mhongorro des Hänptlings Soſiani
wurde erſtürmt und zerſtört

Jm geſtrigen Morgenblatte haben wir nach einer telegra
phiſchen Meldung aus Rom eine Mittheilung der Tribung
wiedergegeben derzufolge in Neapel von Montag mittag bis
Dienstag nachmittag 30 Perſonen an Cholera erkrankt und
11 Perſonen geſtorben ſein ſollen Die Mittheilung verdient
im Hinblick auf die gegenwärtige Choleragefahr ernſteſte
Aufmerkſamkeit in Jtalien ſind ja wegen der un
günſtigen Choleranachrichten bereits die Manöver in der
Gegend von Rom und im Süden r ausgeſetzt worden
Ein konſtantinopeler Bericht der Pol Korr hebt ferner
angeſichts der verdächtigen Todesfälle welche ſich in Smyrna
ereignet haben die große Gefahr der Einſchleppung der Cholera
nach der türkiſchen Hauptſtadt hervor da Smyrna einen über
aus regen Handelsverkehr mit dem Hinterlande unterhalte an
welches die von der angtoliſchen Bahn durchſchnittene Handels
zone von Konſtantinopel grenze Wenn in Smyrna thatſächlich
die gefürchtete Seuche aufgetreten ſei habe die Pforte zu be
weiſen ob die Organuiſgtion ihres Sanitätsweſens auf der
Höhe der Zeit ſtehe und ob die von ihr beobachteten Grund
ſätze wirkſame Schranken gegen die Verſchleppung der Epidemie
bieten Beſtehe ſie dieſe Probe nicht dann werden die inter
eſſirten Mächte eine weitere Handhabe zu der Forderung erhalten daß die Pforte ſich den Flrofſenen internationalen

Vereinbarungen zur Bekämpfung der Seuche anpaſſe und an
ſchließe Bei uns hat bekanntlich auf Grund der während der
vorjährigen Cholergepidemie gemachten Erfahrungen und mit
Rückſicht auf die Verhandlungen der internationalen Cholera
konferenz zu Dresden die Choler akommiſſion unter Be
theiligung von Reichs und Staatskommiſſaren eine Prüfung
der aus Anlaß der Cholera angeordneten Maßnahmen vor
genommen Auf Grund des Ergebniſſes dieſer Prüfung hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſeine durch Erlaß vom
7 Sept v J eingeführte Dienſtanweiſung betr Maßnahmen
im Eiſenbahnverkehr bei Choleragefahr aufgehoben und durch
den königl Eiſenbahndirektionen mitgetheilte Grundſätze für die
Einrichtung des Eiſenbahnverkehrs in Cholera
zeiten erſetzt Dieſen ſind drei Anweiſungen beigegeben welche
die Behandlung der EiſenbahnPerſonen und Schlafwagen bei

Unſere liebe Frau
Einiges über den Marien Kultus in den Alpen

Von P K Roſegger
Die katholiſche Kirche feiert im Jahre fünf große Frauen

tage Mariä Empfängniß Mariä Geburt Mariä Ver
kündigung Mariä Lichtmeß Mariä Himmelfahrt Da iſt
allemal Feiertag im ganzen Lande Außerdem kommen noch
zahlreiche andere Marienfeſte vor Mariä Heimſuchung
Mariä Opferung Mariä Reinigung dann die Feſte der
Schmerzen des Mitleidens der Ohnmacht der ſieben Freuden
Mariens uſw Ferner ſind der Muttergottes alle Samstage
geweiht und gar mancher Faſttag der von den echten Marien

ren ſtets ſtrenge und mit wahrer Andacht eingehalten

Der Monat Mai iſt unſerer lieben Frau geweiht und die
im Lande üblichen Maiandachten entfalten gar oft eine gar

u Sagn mauchen Frauenfeſten werden bei Prozeſſionen reich mitRoſen geſchmückte MuttergottesStatuen von Snagfrouen Neun

getragen und es giebt gewiſſe Sträucher die ihre Zweige ver
neigen wenn das Bild vorbeiſchwankt Jn früheren Zeiten
ſollen Marienprozeſſionen auch nächtlicherweile abgehalten wor
den ſein im Freien bei zahlloſen Kerzenlichtern und Fackeln
Und da wären die Vöglein wach geworden in ihren Neſtern
und hätten mit eingeſtimmt in den Geſang der hinwallenden
Schaar Und einmal in einer Maiennacht war s da ſind die
Vöglein niedergeflogen von ihren Baumwipfeln und haben das
An duis unſerer lieben Fran unter hellem Singen umkreiſt

ſo haben ſie es begleitet zurück bis zur Kirche und ſind daun
frei wieder in ihre Neſter geflogen

pen ieſe Poeſie iſt längſt vergangen Vielleicht auch iſt ſie aus
dar eiligthume verſcheucht worden Aengſtlich wacht die Kirche

er daß ihre Geſtalten den orthodoxen Charakter nicht

Jndem wir heute unſeren Leſern eine ner iie Schildez SFer den Marien Kultus in den Alpen P H dioſeggers
Erzälie wollen wir daran erinnern daß der geniale ſteiriſche
ſün ſegte volksthümliche Lyriker am letzten Montag ſein

e e e e ne esr die zahlreichen Verehrer ſeiner Muſe noviele Jahre berzensfrohen Schaffens vergönnt ſein h

verlieren Das dichtende Volk könnte ſie allmälig verwandeln
zu Göttern der Schönheit und Frende
Daß die Kirche in neuerer Zeit ſo viel Gewicht legt auf

die Bezeichnung Herz Mariä und gerade dieſem ausdrücklich
beſondere Verehrung weiht verſtehe ich nicht Dieſer ang
tomiſche Begriff kann nicht volksthümlich werden ſo zahlreiche
Herzbilder auch in unſeren Alpen zu finden ſind Die ganze

herrliche Geſtalt deren Mittelpunkt freilich das Herz ſein wird
iſt es die eine ſo beiſpielloſe Herrſchaft gewonnen hat über die
Seelen Die Schönheit hat mit geſprochen in dieſer Sache die
idegle Frauenſchönheit und eine Raphael ſche Madonng wird
mehr Anhänger haben als die Darſtellung eines Herzknotens
aus welchem zwar die Flamme ſteigt Ein ſolch vom Schwerte
durchbohrtes und mit Roſen bekränztes brennendes Herz kann
recht wohl ein myſtiſches Sinnbild ſein doch unſere liebe Frau
wie ſie im Gemüthe des Volkes lebt iſt es nicht Die Marien
bildniſſe wie ſie in unſeren Alpen aufgerichtet ſind an Gaſſen
und Straßen wären nicht zu zählen und nicht zu zählen auch
die Kapellen und Kirchen die der Himmelskönigin geweiht ſind
Jn der Liebe zu Marien kann das Bauernvolk ſich gar nicht
genug thun es wallfahrtet von Kapelle zu Kapelle von Kirche
zu Kirche in großen Schaaren und mit fliegenden Fahnen
Manchem Belagſteten ſind tagelange Wege nicht zu weit zu be
ſchwerlich oft als Siecher und Krüppel bettelt er ſich hin zur
fernen Gnadenſtätte wo er Hilfe ſucht und Troſt findet

Wer einmal an einem Frauenfeſte z B in Marigzell ge
weſen iſt der bekommt einen Begriff von dem Verhältniſſe des
Volkes zu unſerer lieben Frau as iſt ganz uubeſchreiblich
Oft habe ich verſucht den Marienkultus an berühmten Wall
fahrtsorten zü ſchildern allein wer s nicht aus Erfahrung weiß
dem Worte kann er nicht glauben Manche geben ſich für den

Sand in die Schuhe um zu Ehren unſerer
lieben Frau Buße zu wirken An die Gnadenkirche gekommen
ſchleifen ſie kniend die Freitreppe hinauf zum Thore hinein um
den Altar herum Die einen werfen ſich auf den Bauch zu
Boden und küſſen das Pflaſter die anderen legen ſich auf den

dieſer Stellung eine Zeitlang liegen Abends pflegen manche
Prozeſſionen in den Kreuzgängen einen Lichtelumgang zu
halten wobei jeder eine auch zwei brennende Kerzen in der
Hand trägt Dazu der ſchreiende Geſang der oft von
mehreren Prozeſſionen zugleich in unterſchiedlichen Sprachenund Weifen durch die Kirche hallt e nenſehte P

Rücken hin ſtrecken ihre Arme aus ins Kreng und dieiben in

geiſtern ſich nicht ſo ſchnell wenn aber dann artet die
Begeiſterung für etwas leicht in Fanatismus und ſogar in
Verzückung aus Oft habe ich mir gedacht nicht aus Erkenntlichkeit für die ihr dargebrachten Hulbigungen wohl aber

aus Mitleid zu den wahnwitzigen ſchreienden Seelen müßte
unſere liebe Frau die Menſchen erhören Dieſer Theil des
Volkes iſt es auch der ein altes häßliches halb myſtiſch ge
haltenes Frauenbild einer von Meiſterhand geſchaffenen kunſt
reichen Madonng vorzuziehen pflegt Und wahrlich das hohe
Alter eines Gnädenbildes hat immer etwas Beſtrickendes
mich rührt der Gedanke wie viele Generationen und Völker
ſchon ihr Anliegen zuſammengetragen haben an ſolcher Stätte
Kaum ein großes Unglück iſt ſeit ſiebenhundert Jahren ge
ſchehen im Lande Steier das nicht gusgeweint worden wäre
in der Kirche zu Zell

Die Gedenk und Opfertafeln wie ſie in Wallfahrtskirchen
an den Wänden praugen erzählen Wunder über Wunder
Beſonders Feuersbrünſte Waſſergefahren ſchlagende Wetter
in Bergwerken Todeskrankheiten ſchwere körperliche Be
ſchädigungen und andere Körperſchäden ſind es deretwegen
man die Hilfe unſerer lieben Fran angernufen hat und die
durch ihre Fürbitte zum Guten ſich gewendet haben Blinde
wurden ſehend Lahme gehend Tobſüchtige zahm wilde Thiere
gebändigt Räuber und Mörder beſiegt Der eine hatte eine
Gabel verſchluckt und wurde gerettet der andere fiel von
einem Thurme herab und fiel ſich nicht zu Tode der dritte
wurde von Wilderern durch die Bruſt geſchoſſen und genas
der vierte kam in das rieſige Schwungrad einer Fabrik und
wurde nicht getödtet der fünfte lag zwei Tage lang imStarrkrampf und in dem Augenblicke als man ſeinen Sarg

in das Grab ſenken wollte gewann er die Kraft ein Zeichendes Lebens von ſich zu geben der ſechſte war un
verſehens in einen unterirdiſchen Kanal eingemauert
worden und wurde noch zu rechter Zeit gerettet uſw
Und alles durch die Fürbitte ünferer lieben Frau Aber noch
größere Wunder ſind aufgeſchrieben Ein Branntweintrinker
öeſrerie einen ſivernen Becher auf die an daß er von
ſeinem Laſter befreit werde Ein e ieß aus ſeinen
zwei Eheringen ein goldenes Herzlein ſchmieden d
dem Bilde unſerer lieben Frau um den Hals auf die Meinung
daß der eingeriſſene eheliche Zwiſt aufhören möge War der
Glaube groß und der gute Wille ſtark Gr ſo wird die Er
hörung wohl bewirkt worden ſein Vergeſſenen Jungfrauen
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Choleragefahr die Ausführung der Desinfektion bei Cholera
vorſchreiben und außerdem genaue Verhaltungsmaßregeln für
das Eiſenbahnperſonal bei choleraverdächtigen Erkrankungen auf
der Eiſenbahnfahrt ertheilen

Der Standard beſchäftigt ſich heute mit dem Khedive
Der Artikel des londoner Blattes erkennt die ausgezeichneten
Eigenſchaften deſſelben an und hofft g werde überzeugt
jein daß m und Geſchicklichkeit ohnmächtig gegen dieNa der Thatſachen ſind Der eng habe geglaubt daß
der Sultan ungern die Anweſenheit fremder Truppen in einem
Theile ſeines Gebietes ſehe und dieſer Jrrthum
kühnen Schluß herbeigeführt der Sultan werde ſich mit ihm
vereinigen um ſich von denſelben zu befreien an ſei im
HildizKiosk weit mehr mit den Staatsgeſchäften vertraut als
im Palais des Khedive Die lange und genaue Erfahrung
der Sultane habe jedoch bewieſen daß England welches bis
weilen als ſtrenger und unbeugſamer Freund ſich zeige doch
ehrlich und rechtſchaffen die Jntegrität der ottomaniſchen
Regierung erhalten ſehen wolle Der Standard hofft daß
der Khedive im Einverſtändniß mit England aufrichtig vor
gehen werde dies bilde das einzige Mittel zur Beſeitigung des
herrſchenden Druckes England ſei entſchloſſen die abend
kändiſchen Jdeen in Egypten einzuführen und der Khedive
werde gewiß erkennen daß es in ſeinem Vortheil liege die
uneigennützigen Bemühungen Englands zu unterſtützen Eng
land hoffe daß die Rückkehr des Khedive das Zeichen für eine
neue Aera in Egypten ſein werde Wenn England ſeinen
letzten Soldaten aus Egypten zurückziehen wollte ſo würde es
zu ſcharfen Kämpfen zwiſchen dem Vaſallen und dem Suzerän
mmen Die gegenwärtige engliſche Regierung verfolge ganz
zeſelben Ziele in Egypten wie deren Vorgänger

Revolutionen Argentinien enthalten nicht jenes komiſche
Element das denſelben in anderen ſüdamerikaniſchen Republiken
innewohnt Die jetzige Revolution im argentiniſchen
Freiſtagte iſt beſonders ernſthaft Die Regierung war mit
ihren Gläubigern zu einem Einverſtändniß gekommen welches
ſelbſt den letzteren ziemlich liberal erſchien Jetzt da die
Radikalen die Straßen von Roſario in ihrem Beſitze haben
und auch Santa Fo ſich ergiebt dürfte die Uebereinkunft durch
eine andere erſetzt werden welche den Gläubigern weniger an
nehmbar erſcheinen möchte Die Tugend der Rechtſchaffenheit
iſt nicht ſehr populär in jenem Staate und der Finanzminiſter
welcher den beſten Plan für die Nichtanerkennung der Zahlungs
verpflichtung aushecken kann ſichert ſich ſagt die londoner
Pall Mall Gazette die längſte Amtsdauer Die Eiſen

bahnſchienen werden zerſtört und das iſt um ſo bedeutungs
voller für die Aktionäre argentiniſcher Eiſenbahnen da die
Regierung eine Garantie dafür übernommen dieſe aber nicht
eingelöſt hat Wird der Eiſenbahnverkehr zerſtört ſo kann ſie
natürlich nicht ihren Verpflichtungen nachkommen

Der Aufſtand in Rio Grande do Sul hat ſich wie ſchon
telegraphiſch gemeldet auf die benachbarte Provinz Santa
Catharing e und nach einer Meldung aus Rio
Janeiro haben Kämpfe bei Blumengu und Deſterro ſtatt
gefunden Dieſe Nachricht iſt darum von Bedentung weil es
ſich hier um deutſche Kolonien handelt Blumenau zählte 1887
etwa 17,000 Einwohner wovon 14,000 Deuntſche 2500 Italiener
und nur 800 Braſiligner waren Die Stadtverwaltung iſt
gänzlich deutſch Auch Deſterro die Hauptſtadt der Provinz
beſitzt eine zahlreiche deutſche Bevölkerung und in deutſchen

Händen befindet ſich der geſammte Großhandel Jn der
Santa Catharing befinden ſich außerdem noch die

Kolonien Joinville mit 12,000 Fremden meiſt Deutſchen
Brnusque mit 3700 Deutſchen und 5000 Jtalienern und San
Bento mit 9000 Bewohnern von denen viele Deutſche ſind
Nun hieß es zwar vor einiger Zeit in Rio Grande hätten
ſich die fremden Auſiedler dem Aufſtande gegen Caſtilhos an
geſchloſſen aber in dieſer Provinz herrſchte von jeher ein reges
politiſches Leben während in Santa Catharina die Deutſchen
ſich gänzlich von der Politik fernhielten Wie Moriz Schanz
in ſeinem Werke Das heutige Braſilien, erzählt betheiligten
ſich bei den allgemeinen Wahlen von 1892 in Blumenau nur
174 in Joinville nur 81 Wähler Die Erbitterung gegen
den Vicepräſidenten der braſiligniſchen Republik Marſchall
Peixoto ein Präſident exiſtirt vorläufig nicht ſcheint all
gemein zu ſein Wie die Pol Korr mittheilt wurde am

habe den

faſſung vorgeworfen wurde geſtützt auf folgende Thatſacheneng t bei ven Putſche vom 12 April v Js kompro
mittirten Offiziere und Profeſſoren ohne richterliches Urtheil
Erlaſſung des Finanzdekretes vom 18 Dezember v Js ohne
Mitwirkung des Kongreſſes und die ſeitens der Regierung
anläßlich des Aufſtandes in Rio Grande vorgenommene
zwangsweiſe Rekrutirung trotzdem Art 87 der Verfaſſung
eine ſolche ausdrücklich re Dieſer Antrag wurde mit
93 gegen 52 Stimmen verworfen nachdem die Mehrheit der
Kommiſſion ſich dagegen ausſprach allerdings mit einer
für den Marſchall wenig ſchmeichelhaften Motivirung
indem darin ausgeführt wurde daß der Vicepräſident ſich
zwar thatſächlich den ihm vorgeworfenen mehrfachen Ver
faſſungsbruch habe zu Schulden kommen laſſen daß es
jedoch angeſichts der ſchweren gegenwärtigen Kriſe unpatriotiſch
und inopportun wäre dem Lande eine neue große Schwierig
keit zu ſchaffen Wie erſt jetzt nachträglich bekannt wird
befand man ſich Mitte April in Rio de Janeiro hart an
einer von den Miniſtern Kontre Admiral di Mello und
Serſedello vorbereiteten Revolution in welcher wie beim
Sturze Fonſeca s die Marine die leitende Rolle ſpielen
ſollte Das Komplott wurde rechtzeitig entdeckt und der
Rücktritt der beiden Miniſter war lediglich das Nachſpiel
Seither ſind ſämmtliche Marine Oberkommandanten ſowohl
bei der in Rio ſtationirten Eskadre wie auch bei den Flottillen
in Rio Grande und am oberen Urugugy gewechſelt worden
und entwickelt der neuernannte Kommandant der Eskadre von
Rio Kontre Admiral Netto eine verdoppelte Wachſamkeit da
die Marine dem Marſchall entſchieden feindlich geſinnt iſt
Auch die öffentliche Meinung hat ſich gegen den Marſchall
gewendet und für die Volksſtimmung iſt der Umſtand charak
teriſtiſch daß in g Braſilien reichlich einfließende Geld
ſammlungen ausſchließlich für die verwundeten Föderaliſten
veranſtaltet werden Der Marſchall ſcheint jedoch entſchloſſen
zu ſein ſeinen Poſten nicht leichten Kaufes aufzugeben und
derſelbe ſoll erklärt haben daß er es ſeinem Vorgänger nicht
gleichthun wolle der um Blutvergießen zu verhindern feige
zurückgetreten ſei

Halle und Alingegend
Halle 3 Aug

Wie wir erfahren iſt ein Vertrag zwiſchen der
Stadtgemeinde und der Jntendantur des IV
Armeecorps wegen Erbauung von Baracken die als
Kaſerne für das nach Halle zu verlegendei auf Grund des
neuen Militärgeſetzes zu errichtende IV Halb Ba
taillons dienen ſollen noch nicht abgeſchloſſen Das Bataillon
wird indeß auf jeden Fall nach Halle kommen Dem Vernehmen
nach ſind die Unterhandlungen deshalb noch nicht zum Abſchlrß
gelangt weil der Militärfiskus beabſichtigt die Baracken auf
eigene Rechnung zu erbauen bezw durch Unternehmer
erbauen zu laſſen und die erforderlichen Mittel auf andere
Weiſe als darlehnsweiſe Vorſtreckung durch die Stadt flüſſig zu
machen Unſere ſtädtiſchen Behörden ſind gern bereit den
Wünſchen der Militärverwaltung hinſichtlich der Erbauung der
Baracken Folge zu geben ſollte dieſelbe ohne Jnanſpruchnahme
von Gemeindemitteln vor ſich gehen ſo wird dies natürlich als
erwünſchte Löſung der Frage erachtet

Heute morgen rückte die hieſige Garniſon feld marſch
mäßig ausgerüſtet nach der Gegend bei Holleben aus
um dortſelbſt Schießübungen mit ſcharfen Patronen abzuhalten
Die Rückkehr von dort erfolgt heute nachmittag Kurz vor
dem Aus rücken in das Manöver findet auf dem Militär
Schießſtande in der Haide ein Prämienſchießen für die Mann
ſchaften der beiden hieſigen Bataillone ſtatt

Demnächſt finden die Neuwahlen der Beiſitzer beim
Gewerbegericht ſtatt Die fozial demokratiſchen Fach
vereine arbeiten dazu bereits vor und ſtellen ihre Kandidaten
aus den Kreiſen der Arbeitnehmer auf

Das geſtern nachmittag und abend im feſtlich dekorirten
Garten des Glauchaiſchen Schützenhauſes abgehaltene
Volks feſt für Klein und Groß war einem wirklichen Jahrmarkt
tänſchend nachgeahmt Die zahlreich exſchienenen Kinder wurden
Drg e rhenle erfreut Heute abend findet Königstafel, darauf

all ſtatt
Am nächſten Sonntag beginnt der Köcker ſche Dampfer

Hermania wieder ſeine regelmäßigen Fahrten nach
Wettin die er des niedrigen Waſſerſtandes wegen für längere

eingebracht in welchem dem Marſchall der Bruch der Ver

23 Mai gegen ihn ein Anklagebeſchluß in der Kammer

ſagt man nach daß ſie zu unſerer lieben Frau wallfahren
um ſich einen Mann zu erbitten Ein ſolches Sagen iſt ein
beliebter Spaß manchmal aber dürfte es wohl ſchon auch im
Ernſte vorgekommen ſein daß eine einſame Maid um ihren
zweiten Theil die Muttergottes gebeten hat Maria hört
allen zu mit der gleichen Geduld kein böſes Verlangen ſtraft
ſie und kein kindiſches Bitten belächelt ſie Und jeder geht von
ihr mit dem Bewußtſein Mein Anliegen hat ſie gehört ihre
Macht iſt groß und meiner wird ſie gedenken

An Gott ſelber getrauen ſich die Leute nicht ſo heran er iſt
oft der Beleidigte er iſt ſtrenge und er iſt der Richter
Maria jedoch iſt die Liebreiche und Hilfreiche Mancher mag
ihr in ſeiner Einfalt wohl auch weibliche Schwächen zudenken
durch die ihr beizukommen iſt Frauen haben es gern wenn
man ihnen Artigkeiten ſagt kleine Geſchenke verehrt oder ſich
recht ungeſtüm bewirbt um ihre Gunſt Darum geht s in
Marienkirchen anders ich möchte ſagen ungezwungener zu als
in anderen Gotteshäuſern Und ſie läßt ſich s gefallen

Bei manchen Leuten hat das Wallfahrten zu unſerer lieben
Frau ſich ſogar zu einem Gewerbe ausgebildet Beſonders
arme ältere Weiber betreiben es Sie gehen zuerſt in der
Gegend umher um Aufträge zu ſammeln bei ſolchen die ſelbſt
nicht Gelegenheit haben Wallfahrten zu beſtimmten Gnaden
orten zu machen Sie verpflichten ſich bei unſerer lieben
Frau zu Zelk oder zu Luſchari oder zu Heiligen Bruun oder
u Einſiedeln für die gute Meinung anderer ſo und ſo viel
aterunſer oder Roſenkränze oder Litaneien zu beten und be

kommen natürlich für dieſe Dienſtleiſtung vom Anfrümer
Beſteller milde Gaben Jm Puſterthal weiß ich eine kleine

alte Fran die ſich im Sommer nur mit ſolchen Wallfahrten
den Lebensunterhalt erwirbt Sie hat aber wie es jetzt
ſchon bei jeder ſoliden Handelsfirma üblich iſt ihre feſten

We Ein Vaterunſer mit Ave Maria koſtet drei Kreuzer
ein Roſenkranz zwanzig Kreuzer eine lauretaniſche Litanei mit
den dazu gehörigen Gebeten zehn Kreuzer ein Gelobt ſei

r an r h a me Draufaabe dazugethan Höher imma adPreiſe ſteht ein Rutſchen auf den Knien um den Altar oder
gar ein ausgeſtrecktes Liegen in Kreuzesform auf dem kalten
Steinpflaſter Warum Chriſtus einſt gerade nur jüdiſche
Schacherer aus dem Tempel getrieben hat Weil damals noch
keine anderen drin waren

Zeit einſtellen mußte

Mutter beſtellt habe auf die gute Meinung daß ſie den
Hausſohn zum Mann kriegen ſollte Und zu gleicher Zeit hat
bei derſelbigen Wallfahrerin und der nämlichen ſchmerzhaften
Mutter auch der Hausſohn fünf Vaterunſer beſtellt auf die
gute Meinung daß eine Heirath zwiſchen ihm und der ſchönen
Adlerwirthin zuſtande käme Jetzt wußte ſich die Wallfahrerin
nicht zu helfen Betete ſie für die Jungmagd ſo arbeitete ſie
dem Hausſohn entgegen und betete ſie für dieſen ſo war das
Jungdirndl betrogen Ei was dachte ſie unſere liebe Frau
wird s ſchon recht machen und betete raſch hinter einander das
Jungdirndl möchte den Hausſohn kriegen und den Hausſohn
ſolle die Adlerwirthin heirathen Was geſchah Der Haus
ſohn wurde Soldat brachte es bis zum Feldwebel und

n hete ſpäter eine dicke Hökerin vom Naſchmarkt zu
Wien

Mit dem Beiſpiel ſei angedeutet daß der herrliche Lieb
frauenKultus manchmal auch ins arg Zweifelhafte verläuft
Und eigentlich ſogar ziemlich oft Es giebt ja ſo viele
niedrige Seelen und ſolche zerren alles was ſie anfaſſen ins
Niedrige herab Verſchwiegen aber darf s nicht werden doch
ſcharf getrennt muß es gehalten ſein damit man nicht etwa
meint Mariendienſt und Aberglaube ſeien eins und daſſelbe

Jn alter Zeit hat der Liebfrauen Kultus ſich hie und da
wunderlich ausgewachſen zu einer Art von ſinnlicher Minne
zu einer ausſchweifenden Verzückung die nicht mehr Frömmig
keit war ſondern etwas anderes Wer einmal die Geſchichte
dieſes merkwürdigen Kultus zu ſchreiben hat der wird manch
unerhörtem Wunder begegnen das wohl oft ein Knab an
gedeutet hat in brünſtigem Liebeslied Die Erſcheinungen der
heiligen Jungfrau waren an der Tagesordnung der Glaube
mit glühender Phantaſie vereint verdichtete das himmliſche
Frauenideal zu einem körperlichen Weſen Die Kunſt hat alles
gethan um dieſe hehre Schönheit zu verſinnlichen und viel
leicht iſt es gerade deshalb daß man nun die ſchöne Frauen
geſtalt in den Hintergrund rücken und das von Schwertern
durchbohrte Herz in den Vordergrund ſtellen will Und auch
dem Herzen ſind Tempel gebaut

An die Gründung eines jeden MarienGnadenortes knüpft
ſich Mythe und Sage Nach Loretto haben aus Nazareth in
Galiläa Engel das Häuschen übertragen wo Maria einſt
gewohnt Zu Luſchari auf dem Berge haben Hirten das Bildniß
gefunden vor welchem Schafe auf ihren Knien lagen DesVon einer ſolchen Profeſſionswallfahreritt wird erzählt daß

ein Jungdirndl bei ihr fünf Vaterunſer zu der ſchmerzhaften gleichen hat zn MarigRehkogel in Steiermark ein von Jägern

Jn vergangener Nacht wurde ein Einsruchsdiebſtaht
in den Geſchäftsräumen der Delikateßwagrenhandlung von Sprengel
u Rink Leipzigerſtraße 2 verübt Den Dieben iſt viel Waare
zur Beute gefallen drei von dem Diebſtahle herrührende Büchſen
mit Spargel wurden heute frühen auf dem Kl Sandberg

Die polizeilichen Ermittelungen zur Erforſchung der
äter ſchweben noch

Der Kaufmann Karl Cohn von hier Magdeburgerſtr 30
wohnhaft 1871 geboren ca 1,72 m groß von kräftiger Geſtalt
runder voller Geſichtsbildung und braun gebrannter Geſichts
farbe iſt ſeit dem 24 Juli verſchollen C iſt moſaiſcher
Religion hat ſchwarzes kurz geſchnittenes Haar braune Augen
dicke ſtumpfe Naſe aufgeworfene Lippen und kleinen Schnurrbart

Bekleidet war derſelbe u a mit ſchwarzem Cheviot Anzug Jacket
heller Kravatte hellbrannem Ueberzieher ſteifem braunen Filzhut
er trug eine ſilberne Ancre Remonkoiruhr mit goldener Kette bei
ſich Etwaige Mittheilungen über den Verbleib des jungen
Mannes wolle man den Angehörigen oder der hieſigen Polizei
verwaltung zugehen laſſen

Mittheilungen aus Halle beſinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 3 Aug Die geſtrige Mittheilung daß PfarrerThüm mel aus Remſcheid ſich hier zu habilitiren edenke iſt

dahin zu berichtigen daß Pfarrer Thümmel ſich um den Licentiaten
grad nicht um die mit ihm noch nicht gegebene licentia docendi
beworben hat Die Promotionsangelegenheit wird am 9 Aug
durch die Disputation ihren Abſchluß erhalten

Halle 3 Aug Wir haben unlängſt mitgetbeilt daß einem
auswärtigen Arzte von der hieſigen mediziniſchen Fakultät
die ihm vor 31 Jahren verliehene Doktor würde entzogen
worden ſei Der betr Arzt hatte in Berlin Königſtadt praktizirt
und war auch Direktor einer vielbeſuchten Klinik in der Nähe des
Oranienburger Thores Er praktizirte dann längere Zeit in
Schleſien wurde dort aber ſeit 1872 fünf mal wegen verſchiedener
Betrügereien zuletzt 1879 wegen Meineids ſogar zu einer neun
jährigen Zuchthausſtrafe verurtheilt Bereits vor dieſer Ver
urtheilung war er aus dem Militärverhältniß durch kriegsgericht
liches Urtheil ausgeſtoßen worden Vor etwa Jahresfriſt kam er
nach Berlin ohne daß man dort von ſeiner Vergangenheit etwas
wußte Es gelang ihm ſchnell eine bedeutende Praxis zu erlangen
bis ein anderer dortiger Arzt der ihn von Halle her kannte ihn
auf der Straße traf und bei dieſer Gelegenheit erfuhr daß er in
Berlin mit großem Erfolge praktizirte Die Ermittelungen ergaben
daß der Mann erſt 1888 aus der Strafanſtalt Sonnenburg ent
laſſen worden war

Breslau 2 Aug Zum Rector wagnifieus der Univer
ſität Breslau iſt Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Mehring
Mitglied der philoſophiſchen Fakultät gewählt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Ein für die deutſche Sprachforſchung wichtiges Werk

iſt in den Beſitz des Britiſſchen Muſeums übergegangen
Seit dem Erſcheinen ſeines Wörterbuches der deutſchen Sprache
hat Prof Dr Daniel Sanunders in einem mit Papier durch
ſchoſſenen Handexemplar ſeines genannten Werkes ſpäter zu be
nutzende Bemerkungen uſw eingetragen Das erſte aus 5 Bänden
beſtehende Exemplar war ſchnell ſo ſehr mit derartigen Notizen
gefüllt daß für weitere Aufzeichnungen der Raum nicht mehr
reichte Es mußte ein zweites ebenſo eingerichtetes Hand
exemplar zur Hilfe genommen werden und anch dieſes iſt wieder
mit neuer Jnformation angefüllt Aehnlich verfuhr der Verfaſſer
mit ſeinem Ergänzungswörterbuch Jn dieſen 11 Bänden hat
Sanders reiches Material für eine neue Ausgabe ſeines Wörter
buches zuſammengetragen Nachdem ſich in Deutſchland niemand
gefunden hat dieſes Manuſkript zu erwerben iſt es jetzt im
Britiſchen Muſeum den Sprachforſchern zugänglich

Der Dampfer Falcon mit Lieutenant Peary und den
Mitgliedern der amerikaniſchen Polarexpedition hat in
Hopedale Labrador angelegt Der Falcon hatte eine ſehr
ſtürmiſche Fahrt Gewaltige Sturzwellen fegten über ſeine Decks
und die Burros die Colorado Eſel die an Bord genommen
waren wurden durch die Kälte getödtet Da es in Hopedale
keine EskimoHunde gab wird das Schiff ihretwegen Upernavik
an der grönländiſchen Küſte anlaufen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 2 Aug Ungenügende Feſtſtellung der

Beleidigung Jm Jahre 1890 zeigte der Polizeiſekretär R
den Polizeikommiſſar Th bei dem Bürgermeiſter V in einem
thüringiſchen Orte wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder an
Die eingeleitete Unterſuchung hatte zur Folge daß dem Th auf
Veranlaſſung des Regierungspräſidenten zu Merſeburg ein Ver
weis ertheilt wurde Ein Disziplinarverfahren wurde gegen Th
nicht eingeleitet Nun erſchien in der Zeiher Zeilung vom

r e e S erregenverfolgtes Reh ſich in der Wildniß zu einem bisher un
bekannten Familienbilde geflüchtet und iſt vor demſelben auf
die Knie gefallen Anderswo iſt das Bildniß auf Bäumen ge
wachſen oder von Bergknappen tief im Geſtein gefunden
worden anderswo hat das Bildniß ein Blinder geſchnitzt
anderswo iſt es ganz allein auf einem Schifflein über den
See gefahren Es giebt Marienbildniſſe welche nach dem
Volksglauben von den Engeln gemalt wurden Das Gnaden
bild in dem berühmten polniſchen Wallfahrtsorte Czenſtochau
ſtammt vom Pinſel des Evangeliſten Lukas der Maler war
und der die Mutter Jeſu wohl noch perſönlich gekannt hat

Manches gefundene Bildniß das man in ſchon beſtehenden
Kirchen geborgen wollte dort nicht bleiben ſondern kam
wunderbarerweiſe immer wieder zurück an den meiſt unwirth
lichen Ort wo es zuerſt erſchienen und dieſes ſo oft bis man
ihm dort eine Kirche erbaute So ſtehen Wallfahrtskirchen
auf ſturmumbrauſten Bergeshöhen an ſenkrecht abſtürzenden
Felswänden geklebt in kaum zugänglichen Höhlen auf Jnſeln
von Seen auf öden Steinhalden und in anderen Wildniſſen
Der Sinn des Menſchen ſollte abgelenkt werden von der
lockenden Welt und von wilder Natur geängſtigt zu unſerer
lieben Frau gewieſen ſein Freilich giebt es auch Marien
tempel die in blühenden Gärten und fruchtbaren Paradieſen
ſtehen hier iſt Marig gleichſam die von der Natur ge
ſchmückte Spenderin der Früchte Viele Wallfahrtsorte ge
hören Klöftern die oft großentheils von deren Ertrag an
Opfergaben leben und wohl am meiſten Urſache haben Marig
als Gnadenmutter zu verehren

Der Kultus iſt im Sinken Unſere Zeit ſchnitzt ſich andere
Götter Nur des Volkes untere Schichten ſind es noch die
unſere liebe Frau ſuchen und bei ihr Troſt finden

Die letzte von der Kirche beglaubigte Erſcheinung der
heiligen Jungfrau hat im Jahre 1858 ſtattgefunden zu Lourdes
im ſüdlichen Frankreich Jn einer Grotte erſchien ſie armen
Hirten An jener Stelle wurde eine herrliche Kirche erbaut
an welcher der Liebfrauendienſt in ſeinem miittelglterlichen
r noch einmal aufflackert
Faſt leid thut es mir meine Betrachtung über dieſen un

erſchöpflichen Gegenſtand ſchließen zu müſſen Denn ich ver
weilte noch gern bei dem treſtreichen Anbilde zu deſſen Füßen
de Völker des Erdkreiſes weinend beten bei unſerer lieben
Frau
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26 Ang 1892 nachdem bereits in früheren Nummern dieſe An
gelegenheit erwähnt worden war ein darauf bezüglicher Artikel
durch deſſen Jnhalt der Polizeikommiſſar Th und der Bürger
meiſter V ſich beleidigt ſühlten Der verantwortliche Redacteur
der Zeitung Adolf Hoffmann wurde auf ihren Strafantrag
J unter Anklage geſtellt und am 3 Mai vom Landgericht

aumburg a S zu 60 M Geldſtrafe verurtheilt Der Artikel
wurde als objektiv beleidigend erachtet namentlich wegen ſeines
ironiſchen Tones und weil Th in demſelben direkt als beſtechlicher
und mehrlicher Beamter hingeſtellt iſt Was übrigens die gegen
Th erhobenen Beſchuldigungen betrifft ſo ſteht feſt daß derſelbe
im Jahre 1887 von einem Händler 27 M Marktſtandsgelder
eingezogen hat Er gab damals an er habe das Geld aus Ver
ehen in einem Kaſten liegen laſſen und erſt nach Erſtattung der
nzeige gegen ihn dangch geſucht und es auch gefunden Dies

iſt aber als unwahr feſtgeſtellt worden Auch hat er mehrfach
Geſchenke angenommen Verurtheilung trat trotzdem ein
weil eine Verhöhnung alſo die Abſicht der Beleidigung
erſichtlich war Die vom Angeklagten eingelegte Reviſion
wurde vom Reichsanwalte inſoweit an erkannt als ſie
ſich gegen die Verurtheilung wegen der Beleidigung des Bürger
meiſters richtete Die Feſtſtellungen in dieſer Richtung ſeien
nicht ausreichend denn es werde nicht im Urtheil geſagt ob der
Vorwurf daß der Bürgermeiſter die Unterſuchung nicht mit
pflichtmäßiger Sorgfalt geführt habe wahr ſei oder nicht auch
gehe aus dem Urtheil nicht hervor inwiefern in jenem Vorwurfe
eine Beleidigung gefunden werden konnte Das Reichsgericht
trat dieſen Ausführungen bei und erkannte auf Aufhebung
des Urtheils unter Zurückweiſung der Sache an das Land
gericht

Ms Kaſſel 2 Aug Preß pro zeß Seit vor Jahre erſcheint
hier ein lokales Witzblatt WauWau welches hauptſächlichſtädtiſche Angelegenheiten mit ſeiner beißenden Lauge übergießt
U a war nun ein hieſiger höherer Steuerbeamter in einem
Gedicht das den Titel Steuermandarin führte arg mit

enommen worden Die Staatsanwaltſchaft erhob Anklage wegen
Beamtenbeleidigung und der Redacteur des WauWaun wurde
auch mit Geldbuße beſtraft ferner dem Beleidigten Publikations
befugniß zugeſprochen Jn derſelben Nummer des Wau Wau
in welcher dieſe Publikation erfolgte befanden ſich nun abermals
zwei Gedichte die eine Beleidigung deſſelben Steuerrathes nach
der Anklage enthielten Infolgedeſſen wurden der Redacteur
Schüler und der Hauptmitarbeiter des WauWau Dichter
und Schriftſteller Louis Wolff Verfaſſer des Dramas
Konrad von Marburg wiederum wegen Beamtenbeleidigung

angeklagt Das Gericht erſter Jnſtanz nahm nur ein Gedicht für
beleidigend an und ſprach die Angeklagten im zweiten Falle frei
Die augenblickliche Erregung infolge der Publikationsbefugniß
war vom Schöffengericht als ſtrafmildernd angeſehen und deshalb
Wolff als Verfaſſer nur mit 10 Schüler als Redacteur nur mit
5 M Geldbuße belegt Gegen dieſe geringe Strafe proteſtirte
der Staatsanwalt und legte Berufung ein Die Strafkammer
gab derſelben Folge indem auch ſie mit der Anklage annahm
daß die abermalige Veröffentlichung von beleidigenden Gedichten
in derſelben Nummer in welcher die gerichtliche Publikation der
früheren Verurtheilung erfolgte ein beſonders ſtrafſchärfendes
Moment ſei und eine Nichtachtung des Urtheils erkennen laſſe
Es wurde deshalb die Strafe auf das Sechsfache erhöht
nämlich auf 60 M für Wolff und auf 30 M für Schüler ferner
Koſten tlonsbefugnit für den Beleidigten und Tragung aller

oſten

Paris 81 Juli Das lenkbare Luftſchiff hat ſchon
manchen mit Erfindungsdrang behafteten Menſchen zum Narren
gemacht neu aber iſt daß ein alter Gelehrter der zeitlebens an
ſtändig geweſen iß dieſem Probleme zuliebe zum Verbrecher
ward Ein ehemaliger Profeſſor der Mathematik Delprat iſt
im Alter von 65 Jahren an die Arbeit gegangen ein Luft
Belociped zu konſtruiren Mit dieſem Vehikel ſollte man die
Wolken durchkreuzen und ſich zu ſchwindelnder Höhe erheben
können als Mittel zum Zweck hat der Profeſſor ſelber ſtark
geſchwindelt Es gelang ihm einen reichen Ruſſen Namens
Bulatſchow zu finden der zu dem Unternehmen 75,000 Fres
hergab ferner gründete Herr D die Aktiengeſellſchaft L Avia
tion mit einem Stammkapital von 100,000 Fres Jn den Pro
ſpekten war hervorgehoben daß die Herren de Rothſchild de
Freycinet Naquet Jules Simon Sauton Carnot u a ſich für
das Unternehmen intereſſiren Mit s Luftſchiff ſollte man in
zwei Tagen nach New York gelangen können Nach und nach
wollte der Profeſſor eine ganze Luftflotte herſtellen welche
innerhalb fünf Stunden 200,000 Mann ſammt Bewaff
nung nach Berlin befördern würde
bewundernde Anhänger die ihr Geld hergaben bis endlich die
Beranſtaltung einer Probefahrt nicht länger hinausgeſchoben
werden konnte bei der aber das Velocipède aérien des Pro
feſſors Delprat nicht einmal recht auf der Erde zu fahren ge
ſchweige denn zu den Wolken zu fliegen vermochte Die Unter
nehmung wurde von dem pariſer Korrektionsgericht liquidirt
Profeſſor D erhielt 8 Monate Gefängniß

Vermiſchtes
Eine kaiſerliche Miniaturfeſtung Der Bau der

Miniaturfeſtung in dem ſtändig adgeſperrten Theil des
Parkes von Sansſouci iſt nahezu vollendet Nach den Ent
würfen von Krupp in Eſſen iſt dieſe Feſtung im Laufe dieſes
Sommers erbaut Sie ſoll nicht allein den kaiſerlichen
Prinzen als Unterhaltung dienen ſondern iſt auch für den
Kaiſer ſelber als Modell des modernen Feſtungsbaues be
ſtimmt und deshalb mit der größten Sorgfalt erbaut und aus
geſtattet Das Mauerwerk der Feſtungswälle von einem Waſſer
graben umgeben ragt etwa über 3 m über dem Erdboden her
vor und innen befinden ſich ringsum Kaſematten Einige
drehbare Thürme ſind angelegt Die von Krupp gelieferten
Geſchütze ſind getreue Nachbildungen von ſchweren Feſtungs
geſchützen Mit einer mechaniſchen Vorrichtung werden die Ge
fchütze durch einen Handgriff mühelos vor die Schießſcharten
gebracht Nachdem der Rohbau vollendet fand kürzlich für die
Bauarbeiter an Stelle des Richtefeſtes eine kleine Feſtlichkeit
ſtatt Der Kaiſer der den Bau wiederholt beſichtigte verlieh
dem leitenden Maurerpolier Lucke das Allgemeine Ehrenzeichen

Von unſerem dichtenden Miniſter Excellenz v Stephan
hat bereits mehrfach bewieſen daß er dem Pegaſus mindeſtens
die gleiche Theilnahme zuwendet wie dem proſaiſchſten aller Poſt

t Als opus noyiesimum wird folgende Gedenkſchrift
annt

An zackiger Gebirge ſteilem Abhang
Kopfhängeriſch den Schädel ſich nicht ſpalten

Bei feuriger Araberroſſe Trabgang
Sich mannhaft in dem Sattel zu erhalten
Beim ſtürmiſchen Gebrande toller Wogen
Zur Ruhe das empörte Meer zu zwingen
Wenn in der Liebe man noch nie betrogen
Dem Flammenherz Entſagungsopfer bringen
Jm Parlament nicht aus der Haut zu fahren
Wenn man gar Buße thun ſoll für ſein Sparen
Wohl mag das Muth und Manneskraft verlangen
Gern will dem Sieger den Triumph ich gönnen
Doch ſchwerer dünkt die Kunſt mir ohne Bangen
Melodiös das Poſthorn blaſen können

Einen Verleger dürfte eine Sammlung ſolcher Verſe freilich
kaum finden R re

Wo iſt die Mutter Für die Löſung eines Vexirbildes
in einer Zeitung mit der Unterſchrift Wo iſt die Mutter war
gegen Einſendung von 1 M in Poſtmarken eine Brillant
wadel zugeſagt Ein Berliner fiel darauf hinein und erhielt eine
Buſennadel im Werthe von Lieüeicht 3 Pfennig Das Werth

Auch dieſer Unſinn fand T

Die Verſammlung wird

ſtück hat er nun der Polizei eingeſchickt um ſich über den Belrug
zu beklagen

Vergiftung durch einen Uhrſchlüſſel Unler den in der
königlichen Klinik zu Berlin behandelten Kranken befindet ſich ein
junger Mann der ſich durch einen Uhrſchlüſſel eine Blutvergiftung
zugezogen Der Patient hatte an der Stirn einen ſog Mit
e ſ er Er vollzog mit einem Uhrſchlüſſel die bekannte Operation
Schon nach kurzer Zeit empfand er auf der ſtark gerötheten Stirn
einen brennenden Schmerz der ſchnell zunabm Der zu Rathe
gezogene Arzt fand ſeine Vermuthung daß eine Blutvergiftungvorliege nach einer Unterſuchung des Schlüſſels beſtätigt ſie er
gab das Anhaften von Grünſpan So mußte das Meſſer
des Chirurgen eingreifen und wenn auch heute jede Lebens
efahr beſeitigt iſt hat der junge Mann der ſich durch dasPlnttchen auf der Stirn beläſtigt fühlte ſeine Verſchönerungs

ſucht büßen müſſen

Roſen in Osdorf Auf einigen ſtädtiſchen Rieſelgütern
der Berliner Kommune werden ſeit zwei Jahren bulgariſche
Roſen kultivirt Die Verſuche aus den in Osdorf gezogenen
Blumen Roſenöl zu gewinnen find nach einem früher miß
lungenen Verſuche in dieſem Jahre geglückt Jn der letzten Zeit
ſind ſogar ſo glänzende Reſultate erzielt worden daß aus der
Gewinnung von Roſenöl wahrſcheinlich dem berliner Stadtſäckel
eine erhebliche Einnahme zufließen wird Osdorfer Roſenöl
Das iſt in der That etwas Neues und es dürfte ſich ſein Ge
brauch für die Einwohner in der Umgebung Osdorfs ſehr em
pfehlen

Das Auge der Excellenz Das N W Tabl erzählt
folgende Geſchichte Da ſitzen ſie acht an der Zahl im großen
Saal jeder über ſeinen Schreibtiſch gebückt Von Zeit zu Zeit
unterbricht ein Seufzer die ſtill dahinfließende Arbeit es iſt dies
wie ein Augenblick der Erholung vom Druck der tropiſchen Hitze
die ſich im Saale fühlbar macht Wie wohlthätig würde eine
kleine Erfriſchung die Arbeitsluſt auregen Allein ſie müſſen ſich
ſolche Wohlthat verſagen denn die Excellenz der geſtrenge Chef
der im anſtoßenden Gemach bei offener Thür Aktenſtücke erledigt
iſt ein Gegner der Erfriſchungen im Dienſte Er hat den
Beamten die Anſchaffung von Getränken während der Amts
ſtunden im Cirkularwege verboten Allein ein Verbot des
Chefs löſcht den Durſt der Beamten noch lange nicht Doch wie
Bier und Wein herbeiſchaffen um ſich zu erfriſchen Der Amts
diener half aus Er brachte Wein und Bier die Beamten er
friſchten ſich nach wie vor nur die Excellenz merkte nichts davon
Da eines Tages fällt es dem geſtrengen Chef auf daß der
Amtsdiener einen mächtigen Folianten dick wie vier Konver
ſation slexika mit großer Vorſicht an ſeinem Arbeitskabinet vorbei
in den Beamtenſaal trägt o erhebt ſich die Excellenz und
fragt Sie Amtsdiener was iſt das für ein Foliant und wohin
tragen Sie ihn Amtsdiener am ganzen Leibe zitternd
Excellenz ein großes Rechnungsbuch aus dem Archiv

Excellenz Da bin ich neugierig was darin verzeichnet iſt
Laſſen Sie ſehen Mit wahrer Leichenbittermiene ſtellt der
Arntsdiener den mächtigen Folianten vorſichtig auf den Tiſch
Die Excellenz öffnet den Deckel des Rieſenbuches und bleibt ſtarr
beim Anblick des Jn haltes des Werkes Statt beſchriebener
Blätter enthält das Buch einzelne Fächer in denen gut
verkorkt Flaſchen mit Bier und Wein wohlverwahrt ruhten Die
Excellenz ertheilte dem Schlaumeier und ſeinen Auftraggebern
8 aage nunmehr wird kein Foliant mehr in den Beamltenſaal
geſchleppt

Um eine Hand voll Aehren iſt ein Mord an einer belebten
Straße nahe bei Neapel begangen worden Das Opfer iſt
ein Kanonier der Kriegsmarine Namens Donnarumma der wegen
des Todes ſeiner Mutter mehrere Tage Urlaub in Neapel ver
brachte Er machte mit vier anderen jungen Leuten einen Aus
flug in die Umgegend und als ſie zu Fuß zurückkehrten blieben
ſie an einem üppigen Kornfelde ſtehen die ungewöhnlich dicken
Aehren betrachtend Der Kanonier und einer ſeiner Freunde
brachen einige davon ab wurden aber ſofort von einem vorüber
fahrenden Manne aufgefordert die Aehren herauszugeben Die
jungen Leute erboten ſich den angerichteten Schaden zu erſetzen
wollten aber die Aehren behalten Hierauf verſchwand jener
Mann in einem nahe gelegenen Hauſe und kehrte mit einem
Dutzend Bauern zurück die mit Steinen Knütteln und Hacken
bewaffnet waren Es folgte ein kurzes Handgemenge dem
ſich drei der jungen Leute durch die Flucht entzogen während
einer durch einen Schlag über den Kopf betäubt der Kanonier
Donnarumma durch einen Stich in die Bruſt ſo ſchwer ver
letzt wurde daß er wenige Stunden ſpäter ſtarb Ein Stadt
Palnr der gleich nach der That eintraf verhaftete einen der

äter

Hagelſchlag Der ſüdliche Theil des Kreiſes Preußiſch
Stargard wurde von einem ſchweren Unwetter heim
eſucht Nach einem furchtbaren Gewitter kam ein Hagel
chlag der die Ernte in acht Ortſchaften ganz vernichtete Jn

den Dörfern Hagenort und Hütte fielen Hagelſtücke von der
Größe eines Hühnereies Alle Fenſterſcheiben in den Häuſern
wurden zerſchlagen ſelbſt Gänſe auf dem Felde getödtet Ein
heftiger Sturm beſchädigte mehrere Gebäude und warf zwei
Scheunen ganz um Die Geſchädigten ſind kleinere Landwirthe
und meiſtens nicht gegen Hagelſchaden verſichert

Unglücksfälle durch Blitzſchlag Die Unglücksfälle durch
Blitzſchläge haben ſich in letzter Zeit wieder ſehr gehäuft
Beim Setzen eines Roggenſchobers wurden bei Wongrowitz zwei
Knechte im Alter von 26 und 28 Jahren vom Blitz er
ſchlagen Drei andere Perſonen darunter der Gutsinſpektor
wurden betäubt und erholten ſich erſt nach längerer Zeit Ferner
wurde auf dem in der Nähe gelegenen Gute Wisniewo beim
Roggenbinden eine Frau vom Blitz erſchlagen Auf dem An
ſiedelungsgute Przedborow ſchlug der Blitz in die 600 Jahre alte
Kirche welche vollſtändig niederbrannte

Kurze Kritik Direktor einer berliner Aktien
brauerei Na Herr e Sie ſind doch Bayer washalten Sie von unſerem elbſtgebrauten Münchener be

Malzler Naß is s kalt is s braun is s ag aber kein
Bieris s net

e

Vereine und Verſammlungen
Der Deutſche Photographen Verein hält vom 22

bis 25 Aug in Hildesheim ſeine 22 W
ab Außer der Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten der Stadt
ſieht der Plan auch eine Fprt nach Hameln a d Weſer 25 vor

ich u a auch mit dem Sonntagsruhe
ehe und dem photographiſchen Schutzgeſetze beſchäftigen

owie einen Ausſchuß wählen zur Verleihüng von Fähigkeits
nachweiſen und Diplomen an Photographen Gehilfen Mit der
Verſammlung iſt eine Ausſtellung verbunden deren Be
ſchickung auch Nichtmitgliedern geſtattet iſt Die für die beſten
Ausſteller beſtimmten Preiſe beſtehen in Medaillen und photo
graphiſchen Gebrauchsgegenſtänden Anmeldungen ſind an Herrn
K Schwier Weimar oder an Herrn C Keſſelhuth Hildes
heim zu richten die angemeldeten Gegenſtände müſſen ſpäteſtens
am 21 Aug eingeliefert ſein und bis zum 28 Aug daſelbſt ver
bleiben Die Zuerkennung der Preiſe findet aber ſchon am 25
abends ſtatt

Letzte Telegramme
Kiel 3 Aug Geſtern nachmittag explodirte bei einem

Schießverſuche guf dem Panzerſchiffe Baden im Kieler
Hafen eine Kartuſche Neun Perſonen darunter zwei
Offiziere wurden getödtet achtzehn Matroſen leicht
verwundet

anderverſammlung

Meleorologiſche Station zu Halle Orlszeit

T S Ang 9 U ab Ang u mVaromeler Milllmeler 752,6 754 0Thermometer Celſins 4 4 16 4 15 7Rel Fench tigkeit 71 88Wind i S 1 5 1Maximum der Temperalur am 2 Aug 29 90 CKann 2 rm 3 Aug 13 40 C
Waſſerwärme der Saale mitgeth v Flora Bade 15 9 R

Wetterbericht der Deutſchen Seeivarte vom 2 Ang

m 8 Uhr morgens r nahme
Stallonen Varom Therm wen z Stationen Varom Teerm Wind

e r woMemel 755 0 182 W a mMemel 757 6 1922 W 4
Kiel 57 8 14 2 SW 3 Hamburg 68 4 166 SW
Hamburg 59 0 14 6 SW 3 Wien 62 6 228 SW 1h 57 9 15 0 SW 4 Valentig 2 2uſter u etersburg 58 6 27 2 Oneneerlin 60 Stodheim 63 4 4Breslau 62 7 13 5 W 3 8 20 W 3
Karlsruhe 63 5 15 6 SW 3
Friedrichsh 64 5 13 22 SW 3
München 65 0 13 1 SW 2
e el Rörse zu Halle am 3 Aug

Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der AMaklergebühir für 1000 kg netito

Weizen ruhig 162 168 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 159 166 M Preise nominell Roggen
fest 142 146 feuchter entsprechend billiger Gerste
Brau 160 185 Preise nominell Putter 128 140 MHafer ruhig 184 190 M Mai s amerikanischer Mixed
ohne Angebot Donaumais 130 140 M Raps rubiger
228 238 M Rübsen M Erbsen ohne Handel

Preise für 100 kg notto
Kümm el ausschl Sack rubiger 57 58,50 M Stärke einsehk

Fass Halles che pr Weizen fest 39,00 40,00 abfallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Vass fest 37,00 38,00 M
bei Knappen Vorräthen Mohn M Futterartikel
gefragt Vuttermehl 13,50 14,00 M Roggenkleie 12,00
bis 138,00 M Weizenschalen 11,00 11,50 Al Weizen
grieskleie 11,50 12,00 M Malzkeime belle 12,00 bis
13,00 dunkle 11,00 12,00 M Oelkuchen 13,50 14,00 M
Malz 27,00 29,00 M Rüböl Petroleum 20 20,50
A Solaröl 0,825/309 10 10,50 M

8Spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel mit 50 I
Verbrauchsabgabe UI mit 70 I Verbraucheabgabe
36,20 Rüben M

Getreide
Be rlin 2 Aug Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per

1000 kg Loco unbelebt Termine gut behanptet Gekündigt 209 t
Kündigungspreis 160 M Loeo 156 168 BI nuch Qualität Lieterungs
qualität 160 AM per diesen Alonat per Aug Sept 159,50 160
bez per Sept Okt 161,75 162,25 162 bez per Okt Nov 163,25
163,75 165,60 bez per Nov Dez 164,50 164,75 164,50 bez per
Dez F per April 1894 168,75 bez per Mai 1894 169,25 169 59
169,25 bez

Koggen per 1000 kg Loco etwas belebter Termine höher Gekündigt
750 t Kündigungspreis 148 M Loco 139 148 M nach Qualität
Liefernngsqualität 146 in ländischer guter alter und meuer 146
146,5 ab Bahn bez per diesen Monat per Aug Sept per
Sept Okt 149,25 149,75 149,5 bez per Okt Nov 149,25 149 75 bez
per Nov Dez 149,25 149,75 bez per Dez per Jan 1894

Gerste per 1000 kg Rubig Grosse und Kleine 140 170 Kuttergerste
125 145 M nach Qualität

Iafer per 1000 kg Loco nur bessere Waare begchtet Termine höher
Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 172 190 I nach
Qualität Liefernngsqualität 176 Pommerscher mittel bis guter
172 180 bez feiner 181 184 bez preussischer mittel bis guter 174
182 bez feiner 183 186 bez schlesischer mittel bis guter 176 182
bez feiner 183 187 bez per diesen Monat 160 162 bez per Aug Sept
156,5 bez, per Sept Okt 156,5 157,25 bez per Okt Nov 154 154,5
bez per Nov Dez 153 153,5 bez per Dez per Jan 1894per Mai 1891 151,5 151,75 bez

Ramburg 2 Aug Weizen loco ruhig holsteinisgcher loco
neuer 169 162 Roggen loco ruhig meeklenburgischer loco neuer 148

150 russ loco ruhig Transito 105 nomin Uakfer ruhig Gerste ruhig
Stettin 2 Aug Weizen loco unverändert 150,09 156,60 per Aug

157,60 per Sept OKt 160,00 Roggen iocc behauptet 130,00 14100
per Aug 141,75 per Sept Okt 145,00 Pomm Ilafer loco 161 168

Breslau 2 Aug Roggen per Aug 141,00 per Aug Sept
per Sept Okt 147,60

Wien 2 Aug Weizen pr Ierbst 7,98 Gd 8,00 Br per Frühjahr
8,30 Gd 8,32 Br Roggen per Herbst 7,00 Gd 7,02 Br per Frühjahr
7,19 Gd 7,21 Br Ilafer per Herbst 7,00 Gd 7,92 Br

Pest 2 Aug Weizen besser per Lerbst 7,70 Gäd 7,81 Br
per Frühjahr 8,16 Gd 8,18 Br Hafer pr Lerbst 6,59 Gd 1 Br

Amsterdam 2 Aug Weizen auk Termine fest pr Nov
171 Roggen loco geschäftslos do auf Termine höher per Okt 119
per März 120

London 2 Aug Schlussber Im allgemeinen gerchüäftslos
Tendenz gegen Anfang unyerändert russischer Hufer eher stetiger

Leith 2 Juli Alle Artikel sehr flau Preise weichend
New NVork 2 Aug Ielegr Anltungsberielt Weizen p

Sept 68

Schiftsnuachrichten
Bremen 1 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Kaiser Wilhelm II am 22 Juli von
New Vork abgegangen ist am 31 Juli in Southampton an
gekommen Saale hat am 30 Juli die Reise von Southampton
nach New XNork fortgesetzt Dm s ist am 29 Juli von New Vork
nach der Weser abgegangen Werra am 19 Juli von Genaa
und am 21 Juli von Gibraltar abgegangen ist am 30 Juli in New
Vork angekommen Weimar von Baltimore kommend hat
am 30 Juli Eastbourne passirt Graf Bis mar eck nach Bra
silien bestimmt ist am 30 Juli in Oporto angekommen der Reichs
postdampfer Gera nach Ostasien bestimmt ist am 30 Juli in
Genua angekommen der Reichspostdampfer Neckar von Ost
asien Kommend ist am 30 Juli in Genua angekommen Abergeldie nach dem La Plata bestimmt hat am 30 Juli Santa
Cruz passirt

Bremen 2 Ang Bewegungen der Pampfer des Nord
deutschen Lloyd Weimar von Baltimore kommend ist
am 1 d auf dar Weser angekommen Elbe am 23 Juli von
Southampton abgegangen ist am 1 d in New Vork angekommen
H H Meier am 20 Juli von Bremen abgegangen ist am 1 d

in New Vork angekommen Graf Bismarek hat am 31 Juli
die Reise von Oporto nach Lissabon fortgesetzt Weser ist am
31 Juli von Neapel nach New Vork abgegangen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellsehatt
Wieland von New Vork am 1 d Lizard passirt

Üö
Auswärtige Theater

Freitag den 4 Auguſt
Leipzig Neues Theater College Crampton Gaſtſpiel

Mitterwurzer

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Ozcar Linkeür Lokales Provinzial und Hoandelsnachrichten Hermagun Bach i

Feuilleton c Albert Herling ſämmillich in Halle

Hauf desonders kleinen Kindern zu

0 Im Geruch keiner lautFottseſſe 21 e en eotgehten i
Döring s Seifo trotzdem ist d St 15 Pfg biiiger

ämwe reren
Verkaufsstellen sind durch Plakate kenntlich



j ügl 8 i ,4 LtrBayrisches Bierhaus er Vonmenbrräfun re bereit
Fides erſte deutſche Cautions

und Allgemeine Verſichernngs Anftalt errichtet 1890
in Mannheim

beſtellt gegen mäßige Prämie Caution durch ihre Bürgſchaftsdokumente Letztere
ad von diverſen Staats und Communal Behörden Berufs Genoſſenſchaften

rankenkaſſen Eiſenbahnen Verſicherungs Geſellſchaften Banken Geſellſchaften
und Firmen des Handels und der Jnduſtrie als Caution auerkannt

Die Fides übernimmt Verſicherungen gegen
Defrandation

ſowie Unfall Ausſtener u Sterbekaſſen Verſicherungen

Unſer Geſchäft befindet ſich jetzt

Poſtſtraße 11
WVratzke Steiger Goldlchmiede

Halle a/S
Die Ladeneinrichtung des früheren Lokals iſt zu verkaufen

Frische Böhm Treibhaus Ananas
Französ Edel Pfirsiche Ital Tomaten

Junge extra gemästete Kücken 1,10 1,40 auch
5 9 Steyr Ponlets 1,50 2,50 lIebend

Prachtvolle Vierländer Günse und Enten
Ital PEnten u Legehühner lebend

gek Prager Delikatess Schinken Zunge u Rauchfſleiseh
Astrach Caviar ger Rhein u Weserlachs

ger Elb Aale Hummer i D Sardinen i OelWestphäl FPumpernickel echt Friedrichsd Zwieback

Gir Ulrichstr VFernsprecheGebr Z erc per iAIitG 9III
sämmtliche Sin stets frischer Beschaffenheit

SoxX Be Apparate
alle Systeme billigst

GummiartiKel
zur Künstlichen Ernährung u Hülfeleistung für Kinder u Wöchnerinnen

Alle Verbandvartikel und Devwinfectionsmittel
r

Ausverkauf wegen Dmzug v Kaisersälen

s pa Weilne LiqueureCognac
20 0 billiger wie früher

Paul Fvers am otto Fiacke O Ulrichstr 52

Keine Bolzen keine Feuerung

Güte oz Plätten u Bügeln
Glühstoſf Plätteisen Mk 3,50
Glühstoſf Pat Martin Carton 40 9

Wilh HEeckertGr Ulrichſtr 62
dWaltsgott s geklärker Citronenſaſt

gus reifen Früchten nach eigenem Verfahren hergeſtellt iſt das delikateſte
Erfriſchungsmittel im Sommerx wird zu allen Speiſen Eis und Ge
tränken wie Citrone verwendet ſtellt ſich im Gebrauch billiger als Citrone
und verdirbt nie während angeſchnittene Citronen faulen Dieſer Citronen
ſaft iſt beſonders für Reſtanrants und Reiſen vortheilhaft unentbehrlich
für Landbewohner Flaſchen 10 Citronen 60 bei I Waltsgott
und Julius Herbst

von Weißenburg und Wörth adenerwünſcht Freunde und Gönner des Kriegervereinsweſens ſind willkommen

Sonderzug von Teipzig nach München Salzburg
Bad Rrichenhall Kufſtein und Tindan

Dienstag den 15 Auguſt d J
Abfahrt von Leipzig Bayer Bhf 2 Uhr 55 Min Nachm
Ankunft in München 5 Vorm am 16 Auguſt

Fahrvpreiſe für Hin und Rückfahrt

I l II Kl III KlLeipzig München 44,30 31,80 19,80
Salzburg oder
Bad Reichenhall 58,90 42,00 25,20
Kuſſtein 53,40 38,20 23,10Lindau 64,50 46,10 27,30Fahrkartengültigkeit 4ß Tage Schluß des Fahrkartenverkauſs am 14 Auguſt

Abends 6 Uhr

der J e Jienhh e ehe ehe kger Ausgabeſtelle für zuſ Fahrſcheinhefte in Leipzig Dresd Bhf unentgeltliezu erhaltende Ueberſicht über die Sonderzüge di a 4
Dresden am 21 Juli 1893

Königliche Generaldireetion z Sächſiſchen Stagatseiſenbahnen
Hoffmann

Rabenimsel
Freitag den 4 Anguſt er Anfang 3 h Uhr

Grosses Extra Concert Militairmuſik Kapelle 36 Mann
Ergebenſt C Kurzhals

Abends großes Feuerwerk

Café NMational e Stadt Sedan
Neu eröffuet Kleine Klausſtraße 14

Empfehle meine Lokalitäten zu gefl Beſuch Vorzügl Viere feine
Weine gute Speiſen Eleg Damenbediennug Wilh Gödecke

Aen Damen Bedienung Aen
Gr Schloſ gaſſe 5 und Mühlberg 10

Achtungsvoll A Voigt
Jahresfeſt des Tindenhofes zu Neinſtedt a H

Mittwoch 16 Augnuſt Nachmittags 2 Uhr
Predigt Paſtor Schulze Bethanien Berlin
Bericht Paſtor Kobelt
Anſprachen Paſtor Hoffmann Rathmannsdorf

Paſtor Lenz Berlin
Paſtor Jordan Quedlinburg

Paſtor KobeltVerein cheuol P Hiſeren für volle g u Ingegen

Sonnabend den 5 Auguſt Concert in unſerm Vereinslokal zum Eis
keller gegeben von dem Trompetereorps des Thüringer HuſarenRe
ginents Nr 12 in Uniform zur Erinnerung an die ſiegreichen Schlachten

Rege Betheiligung der Kameraden mit Damen

Anfang 7 e Uhr Der VorſtandDer Dampfer Röve
S fährt um 2 und 5 Ühr vom Felſenburgkeller zum Bad

S Nen Ragoezi Preis 30 Pfg Er befördert 100 Perſonene

Billige Wohnungen auf dem Bade

Be nn e chiüffſeaelhhrrt
Sonntag früh 7 Uhr nach Wettin Köcker

Bad Wildungen
Die Hauptquellen Georg VPietor Quelle u Helenen Quelle ſind ſeit lange
bekannt durch unübertroffene Wirkung bei Nieren Blaſen u Steinleiden
bei Magen u Darmkatarrhen ſowie bei Störungen der Blutmiſchung als
Blutarmuth Bleichſucht 2c Der jährliche Verſand aus genannten Quellen
hat 670,000 Fl überſtiegen Aus keiner der Quellen werden Salze gewonnen das
im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt nur künſtl Fabrikat
Anfr über Bad u Wohnungen im BVadelogirhauſe u Euroväiſchen Hof
erledigt die Jnſpeetion der Wildunger Mineralquellen Aetien Geſ
Veſiger Bad Elgersburgi Thür MarmMercker

Hotel und Penſion Jerzog GEruſt
mit ſeinen 3 Villen 70 Zr Gröſttes Wald u Gartenreſt
Herrlichſt gel Haus J Ranges am Platze bevorzugt durch ſeine ge
ſunde reizende Lage im und am Walde mit prachtv Ausſicht Auerkannt
vorzügl Küche u Keller Reine Weine Gute Biere Bäder u
Equipagen im Hauſe Aufmerkſame Bedienung Solide Preiſe
Sehr empfohlen beſonders für P T Touriſten u Paſſanten

Bewährter Arzt am Platze Gratisproſpekte

Nuraecht 7
r

wenn jeder ſopf Sden Namenszug in blauer farbe trägt

Man verlange ausdrüchklich
Liebig Company s Fleisch Extract

Münchner Pſchorr Brün
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes
haltbares Bier iſt

in Flaſchen und Fäſſern
bei Herrn e UIäuus Ka o in Halle van
Sternſtraſte 1 ſtets vorräthig

Jm Namen der Pſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung des

Obigen Hampe Sänger Leipzig
Morgen FreitagMorgen Freitag SchlachtefeſtSchlachtefeſt J v

Empfehle früh 9 Uhr Martinsgaſſe Bi Abends5 Uhr ff Friſche efſev t e Freſteg
R Erbe Dorotheenſtr 13

Untervplan 7Jeden Freitag

57 e eer noche r e feſtLeipzigerſtraſte 59 A Lier
Gr Brauhausgaſſe 29

Morgen Freitag Freitag SchlachtefeSeht Z S urſt u Wtefent
Ernst Götze bei G HIankeTaubeuſtraſte 3 C Herrmannſtr 13Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Die Freunde und Gönner unſerer Anſtalten ladet hierzu herzlichſt ein

Vereinen empfohlen Die Brunnen Niederlage hat Franz Gr Märkerſtraße

Vallallz rater
Direction Richard Hubert

Durchweg neuer Spielplan
Die Jones Amonda Gesell

schaft zehn Perſonen Pantomimen
Darſteller Die Max Franklin
Truppe Parterre Akrobaten Die
Schweſtern Claire und Ellen Her
mancdloz Luft Gymnaſtikerinnen am
Trapez Broiher s Bruno und
Hermann excentriſche Katzen
darſteller Die vier kleinen Bia
liodworskaijas ruſſiſches National
Geſangsquartett Fräulein Gisela
Ossarelly Koſtüm Soubrette
Herr Moritz Heyden Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordia Theater
Donnerstag den 3 Auguſt

Auf Verlangen zum 2 Male

Der Seekadebtt
Freitag Bocaceio

Jn Vorbereitung Lachende Erben

Weinhaus zum Bagehus

Große Ulrichſtraße 52
Eingang Schulgaſſe

Vorzügl Mittagtiſch v 3 Uhr
Couv 1,25 im Abonn 1

Diners und Souvpers
Reichhalt Abend Sveiſekarte

Cafe Zanzibar
Nenu eröffnet

Wallſtraße Nr 42
ff Weine gute Biere und Küche

bis 12 Uhr Nachts
Achtungsvoll VFrau Ritter

ofburg
Untere Leipzigerſtr 6

Heute Abend
Schinken in Brodteig

à Portion 60 Pfg
Schwerſtes Bayriſches
Kulmbacher Export Bier
o Liter für unr 17 Pfa S

einzig in Halle daſtehend
Analyſe des Herrn Geh Hofraths
J Profeſſor Dr R Freſenius in

S Wiesbaden liegt bei mir aus
Rich Keller

o M Seunmn
Kl Sandberg 12

Saalbahnhof Jeng
Empfehle meine neu eingerichteten

Logirzimmer Solide Preiſe bei
längerem Aufenthalt Penſionspreiſe

Emil Schoele
früher Stadt Bernburg in Halle a/S

Artillerie
Sonnabend den 5 Auguſt er

Abends 8 Uhr Monats Ver
ſammlung im Vereinslokale Petzold s
Restaurant Charlottenſtraße

Tages Ordnnng 1 Sommerfeſt
2 Verſchiedenes Um recht zahlreiches
Erſcheinen erſucht Der Vorſtand

Stenographie
Syſtem Schrey Johnen Soein

Einfache leicht erlernbare
Kurzſchrift

Anmeldnungen zum Kurſus und zum
Einzelunterrichte richte man an

R Schumann Lehrer
Schillerſtraße 14

e

Stenograph Verein nach Stolze
Sitzüng Freitag Abends 8 Uhr

im Reſtaurant Freybergbräu
Hallescher Männer

Turn Ver oln
S I Turnübungen Diens
c tag und Freitag Abends

von 8 10 Uhr in derſtädtiſchen Schul Turnhalle CEharlotten
ſtraße 14

Anmeldungen nehmen entgegen die
UniverſitätsTurnlehrer Feſſel

r r Kobert Schneidermſir
Hädicke und Graveur Rebettge

Der Vorſtand
Mit 2 Beiblättern

e

t
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